
Planbereich Grenzen des FFH-Gebietes
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Übersichtsplan (TK 25, Maßstab verändert)

Verbesserungsmaßnahmen
Nr. 3: langfristig Umwandlung in Grünland und Integration in das an-
grenzende Mahdregime
Nr. 6: Entwicklung der Schlagflur zu einem Schwarzerlen-Eschenwald
Nr. 9: mittelfristig Überführung des Nadelwaldforstes in einen Schwarz-
erlen-Eschenwald
Nr. 11: langfristig Rückbau der Fischteiche und Entwicklung  eines 
Winkelseggen-Schwarzerlen-Eschenbruchwaldes; wenn nötig Bach-
verlegung
Nr. 13: langfristig Überführung der Nadelwaldforste in standortgerechte 
Laubmischwälder
Nr. 14: Erweiterung des FFH-Gebietes auf den gesamten Aue-Bereich 
des Bächelsfloßes südlich sowie zwischen den beiden Teilflächen des 
Schutzgebietes sowie auf einen Teil des nördlichen Seitenbaches des 
Bächelsfloßes mit gut erhaltenem Erlen-Eschensaum
Nr. 10: Wiederherstellung der Durchgängigkeit des Bächelsfloßes im 
Bereich des zerschneidenden Forstweges (unter Beachtung eines 
eventuellen Vorkommens des Europäischen Flusskrebses)
Nr. 12: evtl. Neu-Initiierung des Bachbettes des Bächelsfloßes innerhalb 
der Röhrichtzone bei gleichzeitiger Verschließung des Grabens im Sü-
den zur vollständigen Wiederherstellung der Durchgängigkeit (in Ergän-
zung zu Nr. 10)
Vorschlag der neuen Abgrenzung des FFH-Gebietes nach aktuell 
vorhandenen Biotoptypen
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Planbereich Grenzen des FFH-Gebietes

Biotoptypen
Laubmischwald
Waldmeister-Buchenwald 
(LRT 9130)
Schlucht- und Hangmisch-
wald (LRT9180)
lückiger Erlen-Eschensaum
Erlen-Eschensaum (LRT 91E0)
sonstiger Forst, Laub-/Nadel-
Mischwald
sonstiger Forst, Nadelwald
Schlagflur, Jungwuchsfläche
Schlagflur mit Quellbereichen (GB)
Waldsaum
Vorwald
frisch gemulchtes Gehölz
Acker
seggen- und binsenreiche 
Nasswiese (LRT 6510)

seggen- und binsenreiche 
Nasswiese (GB)
Waldsimsenflur (GB)
Wiese frischer Standorte
Wiese frischer Standorte 
(LRT 6510)
Wiese feuchter, wechselfeuchter 
oder nasser Standorte (GB)
Wiese feuchter, wechselfeuchter 
oder nasser Standorte (LRT 6510)
genutzte Streubstwiese
genutzte Streuobstwiese (LRT 6510)
brachgefallene Streuobstwiese, 
verbuscht
brachgefallene Streuobstwiese, 
vebuscht (LRT 6510)
Ackerbrache
Wiesenbrache frischer Standorte
Wiesenbrache frischer Standorte 
(LRT 6510)

Wiesenbrache feuchter, wechsel-
feuchter oder nasser Standorte (GB)
Wiesenbrache frischer Standorte, 
verbuscht
Einzelgehölz/Verbuschungs-
bereich
Laubbaumhecke
Feldgehölz
Gebäude
Teichzugang mit Hütte
Asphalt
Schotterweg, -fläche
Erdweg
Wiesenweg
Garten
Holzlager
Fischteich
Kleingewässer (Rötel-
gruben) (GB)

Quellbereich mit Sphag-
num-Teppich (GB)
sumpfiger Quellbereich 
(GB)
Röhricht (GB)
Rasen-Großseggenried 
(GB)
Waldbinsenflur (GB)
feuchte bis nasse Hochstau-
denflur/Mädesüßflur (GB)
feuchte bis nasse Hochstau-
denflur (LRT 6430)
nitrophile Brennnesselflur
Ufersaum
Ufersaum (LRT 6430)
Kompost, Mahdgut
Grenzen des FFH-Gebietes
Kartierkulisse

Ohne Nr.: - auf allen Grünlandflächen vollständiger Verzicht auf  Düngung
                - auf der freizuhatenden Trasse unter den  Hochspannunungsleitungen 
                  regelmäßige Mulch oder Mahd alle 1-5 Jahre


